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1. Allgemeines

Ia. Aktuelles aus der Familie der Bürgerstiftungen

Bürgerstiftungen - Zahlen, Daten, Trends

Bürgerstiftungen sind ein Erfolgsmodell. Immer mehr Menschen engagieren sich für ihre Re-
gion. Bereits an 410 Orten deutschlandweit sind sie ein verlässlicher Partner für bürger-
schaftliches Engagement.
Aus dem im September 2019 veröffentlichten ”Report Bürgerstiftungen. Fakten und Trends
2019", den das Bündnis der Bürgerstiftungen Deutschlands erstmals gemeinsam mit der
Stiftung Aktive Bürgerschaft präsentierte, geht hervor, dass die Mitmach-Stiftungen für
Menschen, die sich mit Geld, Zeit und Ideen engagieren wollen, immer attraktiver werden.
Mit ihrem Einsatz für das lokale Gemeinwohl liegen die Bürgerstiftungen voll im Trend.
Demnach hat sich die Zahl der Bürgerstifterinnen und Bürgerstifter in den letzten zehn Jah-
ren mehr als verdreifacht. Aktuell sind es 30.000. Weitere 27.000 Menschen sind ehrenamt-
lich für die Bürgerstiftungen aktiv. Deren breiter Stiftungszweck ermöglicht den Menschen,
sich für drängende lokale Herausforderungen oder eigene Herzensanliegen zu engagieren.*)

Bürgerstiftungen wachsen
- Kapital, Geld- und Zeitstifter haben sich seit 2008 mehr als verdreifacht

¯ Das Stiftungskapital steigt kontinuierlich. Die Menschen stiften auch in Zeiten anhal-
tender Niedrigzinsen. Das Stiftungskapital hat sich im Zeitraum 2008 bis 2018 mehr
als verdreifacht und ist auf 423 Millionen Euro gestiegen.

¯ Einen steigenden Trend verzeichnen auch die Zustiftungen: 2018 lagen diese bei
27 Millionen Euro.

¯ An Bürgerstiftungen wird jährlich mehr gestiftet als gespendet.

¯ Die Spendeneinnahmen der Bürgerstiftungen erreichten im Jahr 2018 mit 14.5 Millio
nen Euro einen neuen Spitzenwert.

¯ Für Projektförderungen wurden insgesamt in 2018 17,5 Millionen Euro verausgabt.

"Wir glauben, dass Bürgerstiftungen eine großartige und lebendige Form der zivilen
Seibstorganisation sind. Von Bürgern für Bürger geschaffen sind Bürgerstiftungen ein
Beweis für eine starke und engagierte Zivilgesellschaft, die zur lokalen Lösung wichtiger
gesellschaftlicher Probleme beiträgt. Die steigende Zahl an Stiftenden ist ein positives
Signal für die Zukunft', so Ulrike Reichart, Leiterin Bündnis der Bürgerstiftungen
Deutschlands in Berlin. *)

*) Aus dem Report Bürgerstiftungen. Fakten und Trends 2019" des Bündnisses der Bürgerstiftungen Deutschlands,
September 2019.

Immer mehr Menschen wollen mit Erbe Gutes tun

28 Prozent der Menschen über 50 Jahren können sich vorstellen, ihr Erbe einer Stiftung oder
einer gemeinnützigen Organisation zu vermachen. Das geht aus einer Studie hervor, die das
Markiforschungsinstitut GfK im Auftrag der Initiative ”Mein Erbe tut Gutes. Das Prinzip Apfel-
baum" durchgeführt hat. Dafür wurden 997 Personen zwischen 50 und 80 Jahren in
Deutschland befragt. Im Jahr 2013 hatten nur 11 Prozent der Befragten angegeben, dass sie
sich gemeinnütziges Vererben vorstellen können - offenbar hat also die dahingehende
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Bereitschaft in den letzten Jahren stark zugenommen. Fast die Hälfte (49 Prozent) derer, die
sich gemeinnütziges Vererben vorstellen können, würden heute am ehesten den ”Umwelt-,
Natur- und Tierschutz" unterstützen. Das Thema ”Soziale Hilfe, Behinderten- und Kranken-
hilfe" landete mit 42 Prozent auf Platz zwei.**)

**) Aus dem ”Nachrichtendienst Bürgergeselischaft" der Stiftung Aktive Bürgerschaft, Ausgabe 207 im Januar 2020

1 b. Unsere Stiftungsfamilie wächst

Zum 31. Dezember 2019 verwaltet die Bürgerstiftung Kassel 46 Zustiftungen.

Was sind Bürgerstiftungen?

Bürgerstiftungen sind lokal wirkende Stiftungen, die es inzwischen in über 400 Städten und
Regionen in Deutschland gibt. Ihre Kennzeichen sind die breiten Stiftungszwecke sowie ihre
Unabhängigkeit von Einzelinteressen. Bei diesen Mitmach-Stiftungen kann sich jeder vor Ort
engagieren - mit Geld, Zeit und Ideen. Als Bürgerstiftungen gelten Stiftungen, deren Satzun-
gen den ”10 Merkmalen einer Bürgerstiftung" des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen
entsprechen.
Weitere Informationen finden Sie unter: ww.buerqerstiftuncien.orq/de/buerqerstiftunqen/was-

ist-eine-buercierstiftunq/

Die Bürgerstiftung für die Stadt und den Landkreis Kassel ist im Geschäftsjahr 2019 - trotz
niedriger Zinssituation - gewachsen und gehört somit zu den Großen in der Szene der
Bürgerstiftungen in Deutschland. Sie ist die Nummer Eins in Hessen und unter den ersten
Fünf in Deutschland mit einem Stiftungskapital von nunmehr gut 12,1 Millionen Euro.

2. Zusammensetzung des Stiftungsvorstands

Vorstandsvorsitzender: Ingo Buchholz

Sty. Vorstandsvorsitzende: Waltraud Wesselmann

Mitglieder: Dr. Lorenz B. F. Becker
Dr. Ralf Beinhauer
Esther Haß (ab 13.8.2019)
Dr. h.c. Peter Masuch
Dr. Volker Schäfer
Michael Schmidt
Heidi de Vries
Jan Winters



3. Zusammensetzung des Stiftungsrats

Vorsitzender: Marco Kosziollek (bis 12.8.2019)

Sty. Vorsitzende: Dr. Barbara Wagner (bis 12.8.2019)

Mitglieder: Franz Behringer (ab 13.8.2019)
Hermann-Josef Diegmüller
Dr. Ulrich Dithmar
Bernd Peter Doose (ab 13.8.2019)
Matthias Franke (ab 13.8.2019)
Christian Geselle
Ingo Groß (bis 12.8.2019)
Ester Haß (bis 12.8.2019)
Michael Heinecke
Reinhold Kilbinger
Dipl.-lng. Carsten Koch (bis 12.8.2019)
Karin Kuhn (ab 13.8.2019)
Tobias Mildner (ab 13.8.2019)
Brigitte Schäffer (bis 12.8.2019)
Dieter Schmidt (ab 13.8.2019)
Uwe Schmidt
Prof. Michael Wilkens (bis 12.8.2019)
Gabriela Wolff-Eichel
Helga Wurbs

4. Zusammensetzung der Stifterversammiung

Mitglieder: Kasseler Sparkasse
vertreten durch Dr. Benjamin Käfer (bis 12.8.2019)!
Matthias Franke (ab 13.8.2019)

Karin, Henry und Nina van der Laan-Stiftung
vertreten durch Kornelia Even

Dipl.-lng. Jürgen Koch-Stiftung
vertreten durch Dipl.-lng. Carsten und Waltraud Koch

Axel-Herwig-Fonds

Stiftung Regionalmuseum Wolfhagen

Gertrud Söhngen-Stiftung der AWO-Lohfelden
vertreten durch Brigitte Schäffer (bis 12.8.2019)!
Karin Kuhn (ab 13.8.2019)

Christa Fritsch

Erika Sperber-Stiftung
vertreten durch Helga Wurbs

S. H. Mosenthal-Stiftung
vertreten durch Ester Haß
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Ingo Groß

Margarete Lemke-Stiftung

AKG-Gruppe-Stiftu ng
vertreten durch Hartwig Pietzcker

Förderverein Louis-Spohr-Stiftung e.V.
vertreten durch Dr. Wolfram Boder

Mach-was-Stiftung
vertreten durch Prof. Michael Wilkens (bis 12.8.2019)!
Franz Behringer (ab 13.8.2019)

Ursula Schalla-Stiftung
vertreten durch Dr. Barbara Wagner

Sonja und Dr. Rolf Kahn-Stiftung

Lieselotte Damm-Stiftung
vertreten durch Martha Damm

Stiftung ”Kulturarbeit als soziale Therapie"
vertreten durch Reinhold Kilbinger und Peter Kern

Bruns-Stiftung-Jugend
vertreten durch Erika Rosenhagen

Fritz Dithmar-Stiftung
vertreten durch Dr. Ulrich Dithmar

Ursula Schnauß-Stiftung

Carmelo und Giuseppa Papotto-Stiftung
vertreten durch Alfia D'Amico Hellmund und
Daniele Palu

Heinrich Margraf-Stiftung

Bürgerstiftung Kassel

Leffers-M itarbeiter-Stiftung
vertreten durch Rosmarie Lojek und Ingrid Tobjinski

Bildungsstiftung Kassel
vertreten durch Wilhelm Braunhahn

Brigitte und Hermann-Josef Diegmüller-Stiftung
vertreten durch Brigitte und Hermann-Josef Diegmüller

Inge Stittner-Stiftung
vertreten durch Inge Stittner

Axel Richter-Stiftung
vertreten durch Gisela Richter



Stiftung Naturkundemuseum Kassel

Erika Krauskopf-Stiftung
vertreten durch Michael Heinecke

Stiftung Stadtmuseum Kassel
vertreten durch Gabriela Wolff-Eichel

Mitarbeiterstiftung der Kasseler Sparkasse
vertreten durch Tobias Mildner

Margarethe und Dieter Schmidt-Stiftung
vertreten durch Margarethe und Dieter Schmidt

Irma Jansa-Gesangstiftung
vertreten durch Dipl. -Math. Harald Jansa

Rosemarie Sippel-Stiftung

Jugendstiftung CVJM-Kassel
vertreten durch Detlev Kohles

Brosche-Trapp-Stiftung: Freude schenken
vertreten durch Ruth Brosche

KHM Bernd Peter Doose-Stiftung
vertreten durch Bernd Peter Doose

Horst Paeseler-Stiftung
vertreten durch Milica Paeseler

Georg Friedrich Dux-Stiftung

Ernst Franz Herz-Stiftung

Hans Kuprian-Stiftung

Christa Fehr-Stiftung

Hildegund und Prof. Dr. Klaus RöM-Stiftung
vertreten durch Hildegund Röll

Prof. Hans Günther Hirdes-Stiftu rig

5. Sitzungen

Stiftungsvorstand

In 2019 tagte der Stiftungsvorstand am 12. August. Der Vorstand stimmte einstimmig den
Zustiftungen des Jahres 2018 zu. Der Vorstand stellte den Jahresabschluss 2018 und den
Rechenschaftsbericht 2018 mit entsprechender Beschlussfassung auf. Sie wurden dem
Stiftungsrat zur Feststellung und Genehmigung vorgelegt. In der Vorstandssitzung erfolgte
die Beratung und Beschlussfassung über die vorliegenden Förderanträge. Darüber hinaus
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wurde die Neufassung der Geschäftsordnung der Bürgerstiftung für die Geschäftsführung
und die Anpassung des Kooperations-Vertrags nach der EU-DSGVO beschlossen. Rund um
die Neubesetzung der Organe (Vorstand und Stiftungsrat) der Bürgerstiftung erfolgten
Vorschläge über die zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder an den Stiftungsrat und
Vorschläge über die zur Wahl zur Verfügung stehenden Mitglieder des Stiftungsrats an die
Stifterversammlung, die beide einstimmig beschlossen wurden.
Über den Wechsel in der Geschäftsführung der Bürgerstiftung Kassel wurde informiert.

Stiftungsrat

Der Stiftungsrat tagte in 2019 ebenfalls am 12. August und nahm den Rechenschaftsbericht
2018 zur Kenntnis. Es erfolgte die Feststellung des Jahresabschlusses 2018 und die Entlas-
tung des Stiftungsvorstands einstimmig für das Rechnungsjahr 2018. Die Wahl des Stif-
tungsvorstands für die Wahlperiode 2020 - 2024 erfolgt in geheimer Wahl. 8 Kandidaten
wurden in das Gremium gewählt, zwei weitere Mitglieder sind laut Verfassung geborene
Mitglieder. Über den Wechsel in der Geschäftsführung der Bürgerstiftung Kassel wurde
informiert. Über die Ergebnisse der Sitzung des Stiftungsvorstands
wurden die Mitglieder des Stiftungsrats informiert.

Stifterversam ml u ng

Die Stifterversammlung tagte im Anschluss an die Sitzung des Stiftungsrats ebenfalls am
12. August 2019. Die Mitglieder der Stifterversammlung nahmen in der Sitzung die Ergeb-
nisniederschrift über die Sitzung am 28. Mai 2018 zur Kenntnis. Des Weiteren nahmen die
Mitglieder der Stifterversammiung den Bericht zur Erfüllung des Stiftungszwecks (Rechen-
schaftsbericht 2018) gemäß § 11 Abs. 2 Nr. b der Stiftungsverfassung entgegen.
Einwendungen ergaben sich nicht. Die Wahl des Stiftungsrats erfolgte in geheimer Abstim-
mung. 13 Kandidaten wurden in das Gremium gewählt, zwei weitere Mitglieder sind laut
Verfassung geborene Mitglieder. Über den Wechsel in der Geschäftsführung der Bürgerstif-
tung Kassel wurde informiert. Über die Ergebnisse der Sitzungen des Stiftungsvorstands und
des Stiftungsrats wurden die Mitglieder der Stifterversammiung informiert.

6. Zuwendungen an die Bürgerstiftung im Jahr 2019

Zuwendungen an die Stiftung können in Form von Bar- und Sachwerten geleistet werden.
Auch kleine Beträge stärken die Stiftung langfristig. Zuwendungen sind jedoch nicht nur auf
Zustiftungen beschränkt. Auch Spenden können zugunsten der Bürgerstiftung getätigt
werden. Alle Spender und Stifter erhalten durch die Bürgerstiftung eine steuerwirksame
Zuwendungsbestätigung. Stifter, die � 5.000,00 und mehr als Zustiftung einbringen, gehören
der Stifterversammiung an. Zustifter, die � 50.000,00 und mehr einbringen, haben das Recht,
über die Verwendung der Erträge des von ihnen eingebrachten Vermögens im Einklang mit
der Stiftungsverfassung konkretisiert zu bestimmen.



Die Bürgerstiftung erhielt im Jahr 2019 zwei weitere Zustiftungen:

¯
-

Name der Zustiftung ’ ¯Stiftungszweçlc Zpstifting iri EIJ
=

Hans Kuprian-Stiftung Förderung von Kindern und Ju- 200.000,00
gendlichen sowie von Denkmal-
und Heimatschutzprojekten

___________________________

Christa Fehr-Stiftung Förderung von Wissenschaft und
______________________

280.000,00
Forschung: Einrichtungen und Pro-
jekte finanziell und ideell fördern,
deren Ziel die Behandlung von an
Morbus Crohn - Colitis Ulcerosa
erkrankten Menschen ist.

____________________________ _______________________

SUrflme. TJ' -Tj

Im Jahr 2019 wuchs das Stiftungskapital der folgenden Zustiftungen, die in den Vorjahren
unter dem Dach der Bürgerstiftung für die Stadt und den Landkreis gegründet wurden, durch
weitere Zustifturigen um � 864.296,80:

Name defzustiftüng, jäèifiTT thEUR T fELJR
.. 21 ihöarnt

Erika Sperber-Stiftung Förderung des Wohlfahrts- 294,07 654.545,47
wesens auf dem Gebiet der
Kinder- und Jugendarbeit
im Stadtgebiet Kassel

________________________

Sonja und Dr. Rolf Kahn- Förderung der Kultur, insb.
______________

806.758,21
______________

821.758,21
Stiftung der Museumslandschaft

Hessen Kassel
________________________

Ursula Schnauß-Stiftung Förderung der Jugendhilfe
______________

891,31
______________

241.155,56
Bildungsstiftung Kassel Weitere Zuwendung 30.000,00 150.000,00
Bürgerstiftung:
darunter Ursula Bröcker

__________________________

Weitere Zuwendung
______________

26.353,21
_______________

26.353,21

SüThme .
;':, r .2,::ii r . 8i29ß07 : .

In einem Erbfall (testamentarische Verfügung der in 2018 verstorbenen Stifterin) mit einem
Stiftungskapital von knapp � 316.000 steht die Bürgerstiftung aktuell in der Abwicklung.



Spenden erhielt die Bürgerstiftung in 2019 in Höhe von insgesamt � 58.002,86. Sie waren
wie folgt zweckbestimmt:

Näme der Zütiüj: 11L 'b .J'I zS 1LG X$

Mach-was-Stiftung 2.300,00
Sonja und Dr. Rolf Kahn-Stiftung 1 .458,25
Bruns-Stiftung-Jugend 145,79
Portfolio Bürgerstiftung 6.000,00
Brigitte und Hermann-Josef Diegmüller-Stiftung 3.000,00
Inge Stittner-Stiftung 5.000,00
Erika Krauskopf-Stiftung 899,39
Mitarbeiterstiftung der Kasseler Sparkasse 8.277,17
Irma Jansa-Gesangstiftung 4.000,00
Brosche-Trapp-Stiftung: Freude schenken 14.415,00
Christa Fehr-Stiftung 3.463,02
Bürgeraktion ”Kassel Gewinnt" 3.500,00
Bürgerstiftung allgemein (u.a. Spenden Homepage
der Stifter und Jubiläum 20 Jahre Bürgerstiftung)

5.835,82
_________________________________

' '' ."

oumme -

ff6
- - ’. O UULOU

In den Zweckrücklagen nach § 62 Abs. 1 Nr. 1 AO zum Portfolio Bürgerstiftung verbirgt sich
eine Förderzusage der Software AG Stiftungen aus Darmstadt in Höhe von � 4.500,00. Die
Bürgerstiftung für die Stadt und den Landkreis Kassel kann als mit dem Gütesiegel versehe-
ne Bürgerstiftung Fördergelder für gemeinnützige Vereine, die Projekte rund um das Thema
”Geflüchtete und Angekommene begegnen" anbieten, beantragen. Der Fonds ”Auf Augen-
höhe" der Software AG Stiftungen und weitere Partner unterstützen mit einem Volumen in
Höhe von rund � 500.000,00 bundesweit Bürgerstiftungen in ihrem ehrenamtlichen Engage-
ment für Geflüchtete. Bereits im Jahr 2018 konnte dadurch eine Förderung für das Zirkuspro-
jekt ”Salto Integrale", ein Zirkusprojekt für Kinder und Jugendliche mit und ohne Fluchterfah-
rung, des Vereins ZirkuTopia e.V. erzielt werden, die noch nicht abgerufen wurde.
Zwei weitere Projekte des Vereins Psychosoziales Zentrum für Geflüchtete in Nordhessen
e.V. erhielten ebenfalls eine Förderung aus dem Fonds "Auf Augenhöhe" in Höhe von jeweils
� 4.500,00 im Jahr 2017. Beide Projekte wurden in 2019 final abgeschlossen. Da die
Fördergelder nicht komplett verwandt werden konnten, wurden insgesamt � 2.079,48 an die
Dachstiftung individuelles Schenken der Software AG Stiftungen zurücküberwiesen.

Die Bürgerstiftung für die Stadt und den Landkreis Kassel feierte im Jahr 2019 ihr
20jähriges Jubiläum. Der Öffentlichkeitsauftritt der Bürgerstiftung wurde zu diesem Anlass
optimiert und den aktuellen Gegebenheiten angepasst. Unterstrichen wurde dieser Bedarf
durch das Ergebnis einer Umfrage innerhalb des Stiftungsrats aus dem Jahr 2017. Der
Teilnehmerkreis äußerte Bedarf, die externe Kommunikation durch einen neuen, den heuti-
gen Anforderungen gerecht werdenden, Internetauftritt zu verbessern.

Die Kosten für die Website der Bürgerstiftung Kassel betrugen insgesamt � 6.241,55 mcl.
MwSt. und wurden anteilig durch Spenden der Zustifter/ Zustifterinnen bzw. deren Vertreter!
Vertreterinnen in Höhe � 2.858,11 aufgrund eines Spendenaufrufs der Bürgerstiftung Kassel,
sowie einer Förderung aus dem Portfolio Vorstand Bürgerstiftung Kassel von � 2.000,00 auf-
gebracht.
Die Kosten der Abendveranstaltung rund um das 2üjährige Jubiläum der Bürgerstiftung
beliefen sich auf� 4.096,83 und wurden aus dem Portfolio Vorstand Bürgerstiftung Kassel
anteilig in Höhe von � 1.749,09 gedeckt.
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7. Stiftungszwecke der einzelnen Portfolios

Nmê der Zustiftung ’7 G(n)

Gründungskapital der Alle Stiftungszwecke 0
Kasseler Sparkasse
Karin, Henry und Nina van der

_____________________________________

Förderung der Lehrerfortbildung der
__________

1
Laan-Stiftung Waldorfschule Kassel

__________

Dipl.-lng. Jürgen Koch-Stiftung Förderung durch Stipendien im Bereich 1
der Bauinformatik an der
Universität Kassel

_______________________________

Axel-Herwig-Fonds Förderung der Kasseler Mundart
__________

5
Stiftung Regionalmuseum Förderung des Regionalmuseums 5
Wolfhagen
Gertrud Söhngen-Stiftung der

_____________________________________

Förderung der Jugend- und Altenhilfe ins-
__________

2
AWO-Lohfelden besondere in der Gemeinde

Lohfelden
________________________________

Zustiftung Christa Fritsch Alle Stiftungszwecke
___________

0
Erika Sperber-Stiftung Förderung des Wohlfahrtswesens auf 1 und 2

dem Gebiet der Kinder- und Jugendarbeit
im Stadtgebiet Kassel

_______________________________

S. H. Mosenthal-Stiftung Förderung der Jüdischen Gemeinde
__________

1
Kassel

________________________________

Portfolio Ingo Groß Förderung der Jugendhilfe
___________

1
Margarete Lemke-Stiftung Förderung der Jugend- und Altenhilfe im 2

Landkreis Kassel
_______________________________

AKG-Gruppe-Stiftung Förderung der Kunst, Kultur und Denk-
__________

5
malpflege sowie Unterstützung der Muse-
en im Landkreis Kassel und der Heimat-
pflege und -kunde

________________________________

Förderverein Louis-Spohr-Stiftung Förderung kultureller Zwecke, insbeson-
___________

5
e.V. dere der Bildung und Erziehung rund um

das Wirken von Louis Spohr durch die
Verleihung von Förderpreisen

________________________________

Mach-was-Stiftung Förderung der Jugend- und Altenhilfe in
___________

2
Verbindung mit der Erlangung von kreati-
ver Eigenarbeit und Selbstbildung

________________________________

Ursula Schalla-Stiftung Förderung der Altenhilfe durch Förderung
___________

2
______________________________

des Albert-Kolbe-Heims
Sonja und Dr. Rolf Kahn- Förderung der Kunst und Kultur insbe-

__________

5
Stiftung sondere durch Restaurierung von Objek-

ten der Museumslandschaft Hessen Kas-
_______________________________

sel
Lieselotte Damm-Stiftung Förderung des Tierpflege und des

__________

4
__________________________________

-schutzes
Stiftung ”Kulturarbeit als soziale Förderung kultureller Angebote von und

___________

2 und 3
Therapie" für Menschen mit psychischen

__________________________________

Krankheiten
Bruns-Stiftung-Jugend Förderung der Jugendhilfe

___________

2
Fritz Dithmar-Stiftung Förderung des ehrenamtlichen 2

_______________________________

Engagements
Ursula Schnauß-Stiftung Förderung der Jugendhilfe

__________

2
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Name Guppn

Carmelo und Guiseppa Förderung der Jugend- und Altenhilfe so- 2
Papotto-Stiftung wie Menschen aus sozial benachteiligten

Bevölkerungsschichten und mit Behinde-
rung

___________

__________________________________

Heinrich Margraf-Stiftung Förderung der Jugend- und Altenhilfe mit 2 und 5
dem Schwerpunkt der Stadtteile Harles-
hausen und Jungfernkopf in Kassel

___________

__________________________________

Bürgerstiftung Kassel: Alle Stiftungszwecke 0

darunter Otto Damm Förderung sozial benachteiligter 2
Menschen

__________

_______________________________

darunter Ursula Bröcker Förderung der Brüder Grimm 5

Leffers-Mitarbeiter-Stiftung Förderung der Jugendhilfe 2
Bildungsstiftung Kassel Förderung der Jugendhilfe auf dem Ge- 1

biet der Erziehung und Ausbildung
__________

_______________________________

Brigitte und Hermann-Josef Förderung der Jugendhilfe insbesondere I und 2
Diegmüller-Stiftung durch Unterstützung der schulischen Aus-

bildung und der Teilhabe am sozialen und
kulturellen Leben

__________________________________

Inge Stittner-Stiftung Förderung der Kunst und Kultur insbe-
___________

5
sondere durch Restaurierung von Expo-
naten der Museen der Stadt Kassel

_______________________________

Axel Richter-Stiftung Förderung von Menschen mit Behinde-
__________

2
rung

__________________________________

Stiftung Naturkundemuseum Förderung der Jugendhilfe insbesondere
___________

4
Kassel durch museumspädagogische Maßnah-

men im Naturkundemuseum Kassel
_______________________________

Erika Krauskopf-Stiftung Förderung des Tier- und Umweltschutzes
__________

1,2 und 4
sowie von Jugendbildungsprojekten

________________________________

Stiftung Stadtmuseum Kassel Förderung des Stadtmuseums Kassel
__________

1 und 5
Mitarbeiterstiftung der Förderung der Jugendhilfe 2
Kasseler Sparkasse
Margarethe und Dieter

_____________________________________

Förderung der Jugend und Bildung
__________

1 und 2
Schmidt-Stiftung
Irma Jansa-Gesangstiftung

_______________________________________

Förderung von Kunst und Kultur durch die
__________

5
Vergabe eines Preises für herausragende
musikalische Leistungen

__________________________________

Rosemarie Sippel-Stiftung Förderung der Jugend- und Altenhilfe
___________

2
Jugendstiftung CVJM-Kassel Förderung der Jugendarbeit des CVJM 2 und 3

Kassel
________________________________

Brosche-Trapp-Stiftung: Förderung der Jugendhilfe und von Men-
__________

2
Freude schenken schen mit Behinderung durch Teilhabe am

sozialen und kulturellen Leben
________________________________

Kreishandwerksmeister Förderung des Handwerks in der Region
__________

I
Bernd Peter Doose-Stiftung mittels Stipendien und Meisterprämien
Horst Paeseler-Stiftung Förderung der Jugend- und Altenhilfe

__________

2
Georg Friedrich Dux-Stiftung Alle Stiftungszwecke 0
Ernst Franz Herz-Stiftung Förderung der Jugend- und Altenhilfe in 2

________________________________

Lohfelden
Hans Kuprian-Stiftung Förderung der Jugend, von Denkmal- und

__________

2 und 5
________________________________

Heimatschutzprojekten
__________
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Christa Fehr-Stiftung Förderung der Wissenschaft und For-
schung sowie Gesundheit

1 und 3
___________

________________________________

Hildegund und Prof. Dr. Klaus Röll-
Stiftung

Förderung der Wissenschaft und For-
schung, von Kunst-und Kultur sowie des
Denkmalschutzes und der Denkmalpflege

1 und 5

__________

_______________________________

Prof. Hans Günther Hirdes-Stiftung Förderung der Erziehung, Volks- und Be-
rufsbildung einschließlich Studentenhilfe

1
___________

__________________________________

Bürgeraktion ”Kassel Gewinnt" Förderung von Kunst und Kultur 5

0. Keine Einschränkung! alle Stiftungszwecke
1. Bildung und Erziehung
2. Soziales
3. Sport und Gesundheit
4. Natur und Umwelt und
5. Kunst, Kultur und Denkmalschutz

8. Verwendung der Erträge des Jahres 2019

8a. Verwendung nach Projekten

Von den insgesamt im Jahr 2019 zur Verfügung stehenden Fördermitteln in Höhe von
� 254.326,37 wurden Fördermittel in Höhe von � 110.729,38 zugesagt.

Unter fünf Überschriften lassen sich die Förderbereiche der Bürgerstiftung für die Stadt und
den Landkreis Kassel unterteilen: Dies sind

1. Bildung und Erziehung
2. Soziales
3. Sport und Gesundheit
4. Natur und Umwelt und
5. Kunst, Kultur und Denkmalschutz

Insgesamt flossen � 80.954,77 im Jahr 2019 in 36 Projekte der genannten Bereiche.
Fördermittel in Höhe von � 27.695,13 wurden im Vorjahr noch nicht abgerufen. Darin sind
Mittel enthalten für vier Projekte in Höhe von �4.140,55, die - wie ursprünglich geplant -

nicht mehr durchgeführt werden können oder deren Förderungen nicht mehr benötigt wer-
den. Für zwei weitere Projekte wurden geringere Förderungen entgegen der Planung benö-
tigt, so dass ein Betrag in Höhe von � 2.079,48 an den Fonds ”Auf Augenhöhe" (die Mittel
wurden von der Bürgerstiftung Kassel durchgeleitet) im Jahr 2019 zurücküberwiesen wurde.
Restmittel in Höhe von � 14,58 werden Anfang 2020 für drei Projekte ausgebucht. Diese
Förderungen wurden jeweils nicht vollständig ausgeschöpft.

Die prozentuale Verteilung auf die einzelnen Förderbereiche zeigt das Tortendiagramm.
Je Förderbereich sind die Projektbeispiele der Zustiftungen beispielhaft im nachfolgenden
Text genannt. Die Verschiebungen innerhalb der Förderbereiche ggü. dem Vorjahr werden in
der Gegenüberstellung der beiden Tortendiagramme der Jahre 2018 und 2019 deutlich:
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2019:

Kunst, Kultur und Denkmalschutz:
� 13.852,33=17%

Sport und Gesundheit: --'

Bildung und Erziehung:

� 2.188,87=3%
� 31.523,40=38%

__

Soziales:
� 35.469,65= 42°f

2018:

Kunst, Kultur und
Denkmalschutz:

Bildun und� 11.030,00
Erzieng:

28.457,50 = 40%

Natur und Umwelt /"
�129999818%

Sportund
Gesundheit: � .'.

Soziales:5.000,00=7% �13.730,26=19%
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Bildung und Erziehung

In den prozentual größten Förderbereich Bildung und Erziehung flossen in 2019 insgesamt
�31523,40.

Die Ursula Schnauß-Stiftung ermöglichte dem Förderverein der Grundschule Fuldatal-
Simmershausen e.V. eine attraktive Ausstattung der Schulbücherei mit aktuellen Buchtiteln
für einen Betrag in Höhe von � 999,29.

Die Brigitte und Hermann -Josef Diegmüller-Stiftung unterstützte ein Projekt der Akade-
mischen Bildungsplattform e.V., die ein Sprachcamp zur Optimierung der Deutschkenntnisse
in den Sommerferien in zwei Kleingruppen anboten, mit � 685,60. Ein Betrag in Höhe von
� 1.500,00 wurde für drei theaterpädagogische Wochen in den 3. Klassen der Fridtjof-
Nansen-Schule abgerufen. Spaß und Kreativität, Theater, Tanz und Gesang standen hier im
Mittelpunkt. Phantasie und Einfallsreichtum konnten so gefördert werden. Der Arbeitskreis
Gemeindenahe Gesundheitsversorgung - AKGG GmbH - führte mit Kindern ein Kletterpro-
jekt in der DAV Kletterhalle durch, um vielerlei Fähigkeiten und Fertigkeiten wie Konzentrati-
on, Entscheidungsbereitschaft und die Wahrnehmung der eigenen Grenzen zu erlernen. Die
Förderung in Höhe von � 750,00 wurde dafür abgerufen. Der Verein Jumpers - Jugend mit
Perspektive gGmbH erhielt eine Förderung in Höhe von � 2.000,00 für das Projekt MENSCH
Primary - Starthilfe für Grundschulkinder in und um Kassel.

Eine � 20.000,00 Unterstützung erhielt der Verein für das freie Schulwesen, Freie Waldorf-
schule Kassel e.V. für die Beschulung und Ausbildung internationaler Schüler mit Fluchthin-
tergrund für das Schuljahr 2018/2019 durch die Erika Krauskopf-Stiftung. Durch die
schulische Ausbildung mit einer vielfachen Anzahl an Unterrichtseinheiten und dem Angebot
der Internationalen Werkstattklasse (Holz, Metall und Elektro) können die teilweise unbeglei-
teten flüchtenden Jugendlichen Bildung in vielen Richtungen erfahren.

Das Rudolf Steiner-Institut für Sozialpädagogik Kassel e.V. profitierte von einer Unterstüt-
zung der Margarethe und Dieter Schmidt-Stiftung in Höhe von � 2.400,00 Euro. Jungen
Menschen mit Migrationshintergrund wurde somit die Ausbildung an der Höheren Berufs-
schule für Sozialassistenz ermöglicht.

Zur Vermittlung der Ess- und Kochkultur und damit des Erlernens sich selbstbestimmt und
ausgewogen zu erlernen wurde die Küche des Instituts Lauterbad e.V. mit Küchenutensilien
durch die Mitarbeiterstiftung der Kasseler Sparkasse in Höhe von � 300,00 ausgestattet.
Darüber hinaus erhielt das Institut Materialien für den Bau einer feuerfesten Bank in Höhe
von � 347,26. Im Rahmen der Hausbau- und Handwerkerepoche wurde die Bank von den
Kindern unter Anleitung gebaut, so dass nunmehr vor den Klassenzimmern eine Möglichkeit
besteht, die Schuhe vor dem Betreten des Raumes zu wechseln. Eine weitere Förderung in
Höhe von � 1.541,25 verzeichnete das Institut für den Kauf einer höhenverstellbaren Hobel-
bank. Das praktische, kreative Arbeiten an der Werkbank ist zum einen als Ausgleich zum
kognitiven Unterricht zu werten, andererseits werden motorische Fähigkeiten angelegt. Beim
Schnitzen und Werken können mit viel Fantasie und eigener Fertigkeit z.B. kleine Spielzeuge
hergestellt werden.

Der Förderverein der Alexander-Schmorell-Schule erhielt eine Förderung durch die Bro-
sche-Trapp-Stiftung: Freunde schenken in Höhe von � 1.000,00 für eine klassenübergrei-
fende Studienfahrt zur Anwendung der erworbenen Sprachkenntnisse.
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Soziales

Der Förderbereich Soziales wurde mit � 35.469,65 im Jahr 2019 gefördert.

Die Gertrud -Söhngen-Stiftung der AWO Lohfelden förderte in Höhe von � 590,85 die
Ausrichtung der Weihnachtsfeier der Senioren in Lohfelden.

Der Verein dabei! e.V. erhielt für den Aufbau seiner Offentlichkeitsarbeit von der
Erika Sperber-Stiftung einen Betrag in Höhe von � 2.000,00 im Jahr 2017 zugesagt, der
final im Berichtsjahr in Höhe von � 952,62 abgerufen wurde.

Das Projekt des Diakonischen Werks Region Kassel profitierte von den Zinserträgen über-
wiegend aus der Margarete Lemke-Stiftung, der Otto Damm-Stiftung und der Kasseler
Sparkasse in Höhe von � 1.460,00. Mit den Erträgen gelang es, neunzehn Kindern mcl.
Begleitung ein fünftägiges Sommerferienangebot im Kaufunger Wald zu bieten. Abenteuer-
lust statt Stadtfrust war hier die Devise.

Das Netzwerk Theater e.V.I Theater Chaosium wurde durch die Erträge der Stiftung ”Kul-
turarbeit als soziale Therapie" in Höhe von � 4.000,00 unterstützt. Der Verein hat die
Aufgabe, die Förderung von Sozikultur speziell im Bereich Theater und die Unterstützung
von kulturellem Schaffen als Möglichkeit zu Integration und Bildung zu gewährleisten. Das
Theaterprojekt ”Wirr-Wahr-Wirklichkeit" konnte so umgesetzt werden.

Das Projekt ”Notschlafstellen" des Vereins Soziale Hilfe e. V. für einen sicheren und warmen
Ort im Winter wurde in Höhe von � 246,79 durch die Carmelo und Guiseppa Papotto-

Stiftung unterstützt.

Die Brigitte und Hermann-Josef Diegmüller-Stiftung förderte den Hafen 17, eine Einrich-
tung des Diakonischen Werks Region Kassel in der Kasseler Unterneustadt mit � 2.000,00.
In den offenen Kindertreff Hafen 17 kommen jeden Tag Kinder im Grundschulalter aus
verschiedenen Herkunftsländern und erhalten ein warmes Mittagessen, Hilfe beim Lernen
und ein buntes Freizeitangebot.

Die Margarethe und Dieter Schmidt-Stiftung förderten eine SOS- Kinderdorf-Patenschaft
in Höhe von � 400,00.

Der Arbeitskreis Down -Syndrom Kassel e.V. wurde durch die Brosche-Trapp-Stiftung:
Freunde schenken mit � 1.551,39 für die Ausrichtung eines gemeinsamen Familienwo-
chenendes unterstützt, zum gemeinsamen Austausch unter Gleichgesinnten. Der Verein für
Körper- und Mehrfachbehinderte Hofgeismar e.V. der Käthe-Kollwitz-Schule erhielt eine
Förderung durch die Stiftung rund um die Durchführung einer Skifreizeit in Schönau im
Berchtesgadener Land in Höhe von � 1.500,00. So konnten auch Schülerinnen und Schüler
mit geringer finanzieller Unterstützung durch das Elternhaus teilnehmen. Die einwöchige
Freizeit ”berg-freuNde" für zehn neurologisch erkrankte Kinder plus Begleiter, ebenfalls nach
Berchtesgaden, wurde mit einem Betrag in Höhe von � 4.700,00 gefördert. Rund um den
Aufenthalt wurde bearbeitet, dass im Leben, erst recht bei der vorliegenden Krankheit, der
ein oder andere Berg unvermittelt auftauchen kann, akut unüberwindlich erscheint, dann
aber doch bei genauerer Betrachtung überwunden werden kann, z.B. durch die Fahrt mit der
Gondelbahn. Die Soziale Gruppenarbeit der Ambulanten Kinder- und Jugendhilfe Kassel des
Arbeitskreises Gemeindenahe Gesundheitsversorgung gGmbH führte in den Sommerferien
eine Fahrt nach Sylt durch, um die Fähigkeiten und Kompetenzen von Kindern und Jugendli-
chen zu fördern. Die Stiftung förderte das Projekt mit � 650,00. Neben der Stärkung der
Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit soll ebenfalls die Fähigkeit zu konstruktiven
Konfliktlösung erworben werden. Die Ferienspiele für Kinder und Jugendliche mit schwersten
Behinderungen im Sommer 2019 unter dem Motto ”Auf große Entdeckertour", organisiert
durch die Ambulanten Dienste Nordhessen gemeinnützige GmbH, wurden von der Stiftung
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mit � 1.000,00 gefördert.
Die Christliche Sambiahilfe e.V, mit ihrem Sitz in Ahnatal, errichtet zu Zeit einen Schlaftrakt
an der Internatsschule in der Stadt Choma in der Südprovinz von Sambia. Für den Betrag in
Höhe von � 4.860,00 wird Baumaterial zur Verfügung gestellt, das in Sambia sehr teuer ist.

Die Dachstiftung individuelles Schenken förderte über den Fonds ”Auf Augenhöhe" der
Software AG Stiftung mit Sitz in Darmstadt die Bürgerstiftung mit � 4.500,00. Der Betrag
steht dem Trägerverein Psychosoziales Zentrum für Geflüchtete in Nordhessen zur Verfü-
gung und wurde im Jahr 2019 in einer 2. Tranche in Höhe von � 2.180,00 abgerufen. Die
Förderung wurde für das Projekt ”Mal- und Gesprächsgruppen mit und unter geflüchteten
Frauen" des Trägervereins verwandt. Ziel des Projekts war es, mittels des gesprächs- und
kunsttherapeutischen Angebots stabilisierend auf den Teilnehmerkreis einzuwirken und die
verschütteten Ressourcen zu wecken bzw. wiederzubeleben. Der Restbetrag in Höhe von
� 378,00, der für das Projekt keine Verwendung mehr fand, wurde an die Dachstiftung
zurück überwiesen. Eine weitere Förderung durch den Fonds ”Auf Augenhöhe" erhielt der
Trägerverein Psychosoziales Zentrum für Geflüchtete in Nordhessen ebenfalls in Höhe von
� 4.500,00 für das Projekt ”Gesprächsgruppe für Geflüchtete (Eltern und Paare)". Die durch-
geleitete Förderung wurde durch den Trägerverein in Höhe von � 2.798,52 abgerufen, der
Restbetrag in Höhe von � 1.701,48 wurde an den Fonds zurück überwiesen. Das Projekt
konnte nicht wie geplant final beendet werden, da es nicht gelang eine Gesprächsgruppe für
das -angebot in der Erstaufnahmeeinrichtung in Niederzwehren und in einer Gemeinschafts-
unterkunft in Kassel in ausreichender personeller Anzahl zusammenzustellen. Ein Hinde-
rungsgrund war u.a. die mangelnde Akzeptanz von Gesprächen in Gruppenform, da die
Geflüchteten es als eine zu große Herausforderung ansahen, zusammen mit ihren Partnern
und vor einer Gruppe anderer Eltern über ihre Probleme als Eltern zu sprechen.
Der Verein Freiwillig in Kassel! - Freiwilligenzentrum Kassel e.V. erhielt eine weitere Förde-
rung in Höhe von � 4.500,00 für das Projekt ”ALL IN - Servicestelle für Migrantenorganisation
(MSO) im Haus der Sozialwirtschaft, Treppe 4", das im Berichtsjahr vollständig abgerufen
wurde. In dem abgeschlossenen Projekt ging es darum, das Engagement von Menschen mit
Flüchtlings-! Migrationshintergrund strukturell zu fördern. Umgesetzte Ziele waren neben der
Förderung und Vermittlung einer integrativen Engagementkultur, die Gelegenheit, sich über
gemeinsame, ehrenamtliche Aktivitäten einzubringen und zu integrieren, die aktive Teilhabe
an lokalen Einrichtungen und die Vermittlung von demokratischen Strukturen.

Sport und Gesundheit

In den prozentual kleinsten Förderbereich Sport und Gesundheit flossen in 2019� 2.188,87
an Fördermitteln.

Die Mitarbeiterstiftung der Kasseler Sparkasse förderte die Startgebühren von 80 Kindern
und Jugendlichen der Hegelsbergschule, Schenkelbergschule und Friedrich-Wöhler-Schule
im Rahmen des EAM Kassel Mini-Marathons im September 2019 in Höhe von � 1.080,00.

Die Brosche-Trapp-Stiftung: Freunde schenken stellte für den Wasser- und Matschraum
bzw. Bewegungsraum der August-Fricke-Schule, einer Schule mit Förderschwerpunkt geisti-
ge Entwicklung, eine Förderung in Höhe von �1.108,87 für die Ausstattung mit einer großen
Matte und eines Soft-Steine-Sets zur Verfügung. Sie sollen die Mobilität und Beweglichkeit
der Kinder verbessern.

Natur und Umwelt

In diesen Förderbereich flossen im Jahr 2019 keine Förderungen.
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Kunst, Kultur und Denkmalschutz

Der Förderbereich Kunst, Kultur und Denkmalschutz wurde mit insgesamt � 13.852,33 im
Jahr 2019 gefördert.

Die AKG -Gruppe-Stiftung hat mit ihren Erträgen den Kulturverein Espenau e.V. rund um
die Durchführung der Espenauer Kulturtage 2019 in Höhe von � 300,00, die Kurhessische
Gesellschaft für Kunst und Wissenschaft für den Druck des Winterprogramms 2018/2019 mit
� 500,00 und die Universitätsgesellschaft Kassel e.V. mit � 400,00 zu Gunsten des Orches-
ters der Universität Kassel unterstützt.

Der Irma und Karl Jansa-Musikfondsl Förderverein Louis-Spohr-Stiftung e.V. hat mit
einem Betrag in Höhe von � 152,33 die lnfrastrukturkosten des 25. Internationalen Louis-

Spoh r-Wettbewerbs für Dirigat unterstützt.

Die Restaurierung der Gruppe ”Putte mit verbundenen Augen", die zum kostbaren Skulptu-
renschmuck der Grottenanlage im Schlosspark Wilhelmsthal gehört, wurde ermöglicht durch
die Inge Stittner-Stiftung. Durch eine Förderung in Höhe von � 5.000,00 wurde die Anlage
wieder durch das glanzvolle Erscheinungsbild ergänzt.

Die Irma Jansa -Gesangstiftung lobte in 2019 einen Gesangspreis mit einer Fördersumme
in Höhe von � 4.000,00 aus. Die beiden Opernensemblemitglieder des Kasseler Staatsthea
ters, Marie-Luise Dreßen und Maren Engelhardt, waren die Preisträgerinnen von je
� 2.000,00 für die Spielzeit 2018/ 2019.

Die Bürgeraktion ”Kassel Gewinnt" unterstützte im Jahr 2019 den Verein Kulturnetz
Kassel e. V. mit einem Förderbetrag in Höhe von � 3.500,00.



18

8b. Verwendung für Rücklagen und als Kapitalerhaltungsrücklagen

Die Zinserträge des Jahres 2018 der Zustiftungen, die nicht im Jahr 2018 für Projekte
zweckgebunden verwendet wurden, sind den jeweiligen Zweckrücklagen nach § 62 Abs. 1
Nr. 1 AO zugeführt worden und sollen im Jahr 2019 satzungsgemäß ausgeschüttet werden.
Für drei Stiftungen wurden Kapitalerhaltungsrücklagen nach § 62 Abs.1 Nr. 3 AO gebildet.
Die konkreten Daten sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

Zweckrücklagen und Kapitalerhaltungsrücklagen:

Sflftung Zweckrüákiage, nach
§ 62 Abs I Nr I AO
in EUR

::zweckrückIage ña6h
§ 62 Abs I Nr 3 AO (Ka-

pitalethaltungsrucklage)
iflEURH.

___________________ ________________

Gründungskapital der
Kasseler Sparkasse

946,21

Karin, Henry und Nina van der
Laan-Stiftung

_______________________

14,44
________________________

Dipl-Ing. Jürgen Koch-Stiftung
_______________________

412,67
________________________

Axel-Herwig -Fonds
_______________________

4,16
Stiftung Regionalmuseum
Wolfhagen

______________________

648,59

Gertrud -Söhngen -Stiftung der
AWO Lohfelden

_______________________

871,99
________________________

Christa Fritsch
______________________

0,50
_______________________

Erika Sperber-Stiftung 230,86
_________________________

S. H. Mosenthal-Stiftung
________________________

247,10
Ingo Groß

______________________

0,99
Margarete Lemke-Stiftung 955,00

_______________________

AKG-Gruppe-Stiftung 5.486,25
________________________

Förderverein Louis-Spohr-
Stiftung e.V.

226,90
________________________

Louis-Spohr-Stiftung (Irma und
Karl Jansa-Musikfonds)

______________________

795,59
_______________________

Mach-was-Stiftung
________________________

2.772,45
_________________________

Ursula Schalla-Stiftung 112,39
________________________

Sonja und Dr. Rolf Kahn-
Stiftung

1.782,38
______________________

Lieselotte Damm-Stiftung
_________________________

2.301,22
_________________________

Stiftung ”Kulturarbeit als soziale
Therapie"

8.909,39
________________________

Bruns-Stiftung-Jugend
________________________

89,69
________________________

Fritz Dithmar-Stiftung 427,58
________________________

Ursula Schnauß-Stiftung .1. 163,81
________________________

Carmelo und Guiseppa
Papotto-Stiftung

55,24
_______________________

Heinrich Margraf-Stiftung
________________________

901,63
________________________

Bürgerstiftung: 7.882,85
________________________

darunter Otto Damm 4,99
________________________

darunter Ursula Bröcker 1,52
_______________________

Leffers-Mitarbeiter-Stiftung 1.672,44
_______________________

Bildungsstiftung Kassel 64,21
________________________

_________________________
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Stiftung Zweckrücktagé nach ’

§.62Abs. I Nr I AÖ'
in EUR

Zweckrücklage nach.
§62 Abs.I Nr3ÄO(Kä-

pitalerhattungsrucklage)
.1nEUR.

___________________

Brigitte und Hermann-Josef
Diegmüller-Stiftung

13.494,06

Inge Stittner-Stiftung
_______________________

378,55
_______________________

Axel Richter-Stiftung 532,62
_______________________

Stiftung Naturkundemuseum
Kassel

1.180,48
________________________

Erika Krauskopf-Stiftung
_________________________

34.629,97
_________________________

Stiftung Stadtmuseum Kassel 2,63
________________________

Mitarbeiterstiftung der Kasseler
Sparkasse

14.070,83
________________________

Margarethe und Dieter Schmidt-
Stiftung

________________________

7.711,66
________________________

1.000,00

Irma Jansa-Gesangstiftung
________________________

247,87
________________________

Rosemarie Sippel-Stiftung 42,65
_______________________

Jugendstiftung CVJM-Kassel 6,07
________________________

Brosche-Trapp-Stiftung:
Freude schenken

29.748,23
________________________

KHM Bernd Peter Doose-
Stiftung

_______________________

14,67
________________________

Horst Paeseler-Stiftung
________________________

20,13
_________________________

Georg Friedrich Dux-Stiftung 4.177,19
______________________

Ernst Franz Herz-Stiftung 8.161 ’21
________________________

Hans Kuprian -Stiftung 16,83
______________________

Christa Fehr-Stiftung 3.521 ’96
______________________

Hildegund und Prof. Dr. Klaus
RöIl -Stiftung

5,78
_____________________

Prof. Hans Günther Hirdes-
Stiftung

_______________________

10,11
________________________

Bürgeraktion ”Kassel Gewinnt"
________________________

261,61
_________________________

Für die finale Abwicklung rund um die Ernst Franz Herz-Stiftung wurde ein Betrag in Höhe
von � 8.000,00 zurückgestellt.
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